
 
 

Donnerstag, 23. Juli 2026 — ט מנחם-אב תשפ״ו 
Fasttag 9. Aw  

Waetchanan — Fünfte Alija  
 

ים בָרִ֣ ת־הַדְּ ההָאֵ֡  אֶֽ ר֩  לֶּ בֶּ ה דִּ ם יְהוָ֨ ל־קְהַלְכֶ֜ ר אֶל־כָּ הָ֗ וֹךְ  בָּ  מִתּ֤
ן הָאֵשׁ֙  עָנָ֣ ל הֶֽ עֲרָפֶ֔ ד֖וֹל ק֥וֹל וְהָֽ א גָּ ף וְלֹ֣ ם יָסָ֑ בֵ֗ כְתְּ יִּ נֵי֙  וַֽ ת עַל־שְׁ  לֻחֹ֣

ים נֵם֖ אֲבָנִ֔ תְּ יִּ י וַֽ   ׃אֵלָֽ

5:19  

Diese Worte sprach der Ewige zu eurer ganzen 
Versammlung auf dem Berg mitten aus dem 
Feuer, dem Gewölk und düsterem Gewitter mit 
mächtiger Stimme und nicht mehr, und schrieb 
die Zehn Gebote auf zwei steinerne Tafeln und 
gab sie mir.  

 

mitten aus dem Feuer, dem Gewölk und  
düsterem Gewitter 
Die Stimme G-ttes drang durch Feuer, Gewölk und Gewitter  
und vermischte sich mit der Stimme Mosches und wurde so  
im ganzen Lager Israels gehört. [Alschich]  

mit mächtiger Stimme  
Eine Stimme, wie sie niemals zuvor gehört worden war. 
[Ibn Esra]  

Eine Stimme, die jeder hörte: der Weise laut seiner Weisheit, 
Erwachsener und Kind laut seinem Alter, denn die Torah ist wie 
ein polierter Spiegel, in dem jeder seine Gestalt 
wiedererkennen kann. [HaKtaw we-haKabbala]  

und nicht mehr  
פָסִיק וְלָא bedeutet, wie der Targum übersetzt וְלאֹ יָסָף  „ohne 
aufzuhören“. (Die Eigenschaft eines Menschen aus Fleisch und 
Blut ist, dass er nicht alle Worte in e inem Atemzug 
aussprechen kann und Pausen machen muss. Die Eigenschaft 
des Ewigen aber ist nicht so, Er unterbrach nicht. Und da Er 
nicht unterbrach, brauchte Er auch nicht hinzuzufügen;) denn 
Seine Stimme ist stark und besteht in Ewigkeit.  

Andere Erklärung: וְלאֹ יָסָף „und nicht mehr“, Er erschien nie 
wieder in solcher Öffentlichkeit. [Raschi]  

 

 

 

  



וֹ  מְעֲכֶ֤ם אֶת־הַקּוֹל֙ מִתּ֣ שָׁ י כְּ שׁ וַיְהִ֗ אֵ֑ עֵ֣ר בָּ ר בֹּ ךְ וְהָהָ֖ שֶׁ ךְ הַחֹ֔
בְטֵיכֶם֖ וְזִקְנֵיכֶֽם׃ י שִׁ ֥ ל־רָאשֵׁ י כָּ קְרְב֣וּן אֵלַ֔  וַתִּ

20  

Und es geschah, als ihr die Stimme mitten aus 
der Finsternis hörtet während der Berg im Feuer 
brannte, da tratet ihr zu mir, alle Oberhäupter 
eurer Stämme und eure Ältesten,  

 

דְל֔וֹ וְאֶת־קֹל֥וֹ  בֹד֣וֹ וְאֶת־גָּ ינוּ֙ אֶת־כְּ נוּ יְהוָ֤ה אֱלהֵֹ֙ ן הֶרְאָ֜ אמְר֗וּ הֵ֣ וַתֹּ
ים אֶת־ ֧ר אֱלהִֹ֛ י־יְדַבֵּ ֽ ינוּ כִּ ה֙ רָאִ֔ וֹם הַזֶּ שׁ הַיּ֤ וֹךְ הָאֵ֑ עְנוּ מִתּ֣ מַ֖ שָׁ

י׃ ם וָחָֽ אָדָ֖  הָֽ

21  

und sagtet: Siehe, es hat uns sehen lassen der 
Ewige, unser G-tt, Seine Herrlichkeit und 
Seine Größe und Seine Stimme haben wir gehört 
mitten aus dem Feuer; an diesem Tag haben wir 
gesehen, dass G-tt redet mit dem Menschen und 
dieser leben bleibt.  

 

dass G-tt redet mit dem Menschen  
 dass G-tt redet mit dem Menschen„ כִּי יְדַבֵּר אֱ�הִים אֶת הָאָדָם וָחָי
und er leben bleibt“: zunächst hörten die Kinder Israel die 
Zehn Gebote, und danach וָחָי, das sind die Engel. 
[Meschech Chochma]  

 

אכְלֵ֔  י תֹֽ ֣ ה נָמ֔וּת כִּ מָּ ה֙ לָ֣ ים׀ וְעַתָּ את אִם־יֹסְפִ֣ דֹלָה֖ הַזֹּ֑ שׁ הַגְּ נוּ הָאֵ֥
תְנוּ׃ מֹעַ אֶת־ק֨וֹל יְהוָה֧ אֱלהֵֹ֛ינוּ ע֖וֹד וָמָֽ שְׁ חְנוּ לִ֠  אֲנַ֗

22  

Nun aber, warum sollen wir sterben? Denn 
dieses große Feuer wird uns verzehren. Wenn 
wir noch weiter hören die Stimme des Ewigen, 
unseres G-ttes, noch länger, dann sterben wir.  

 

verzehren: auffressen, verbrennen.   

 

 

  



֧ר מִתּוֹךְ־ ים מְדַבֵּ ים חַיִּ֜ ע קוֹל֩ אֱלהִֹ֨ מַ֣ ר שָׁ ֣ ר אֲשֶׁ שָׂ֡ י כָל־בָּ י מִ֣ ֣ כִּ
חִֽי׃ נוּ וַיֶּ מֹ֖ שׁ כָּ  הָאֵ֛

23  

Denn wer ist ein körperliches Wesen, das die 
Stimme des lebendigen G-ttes mitten aus dem 
Feuer reden hörte wie wir, und wäre leben 
geblieben?  

 

ein körperliches Wesen  
  .wörtl. wer ist unter allem Fleisch ,כִּי מִי כָל בָּשָׂר

lebendigen G-ttes: der ewig besteht. [Targum Onkelos]  

lebendigen G-ttes: der Ursprung allen Lebens und aller 
Existenz. [Rabbenu Bechaje]  

 

֣ר  דַבֵּ ׀ תְּ תְּ ינוּ וְאַ֣ ר יְהוָ֣ה אֱלהֵֹ֑ ר יֹאמַ֖ ֥ ל־אֲשֶׁ ע אֵ֛ת כָּ מָ֔ שֲׁ ה֙ וּֽ ב אַתָּ קְרַ֤
ינוּ׃ ֽ עְנוּ וְעָשִׂ מַ֥ ר יְהוָה֧ אֱלהֵֹ֛ינוּ אֵלֶי֖ךָ וְשָׁ ֜ ר יְדַבֵּ ל־אֲשֶׁ֨ ינוּ אֵת֩ כָּ  אֵלֵ֗

24  

Darum geh du, Mosche, allein hin und höre alles, 
was der Ewige, unser G-tt, sprechen wird, und 
du sprich zu uns alles, was der Ewige, unser G-tt, 
reden wird zu dir. Wir wollen das anhören und 
ausführen.  

 

und du sprich zu uns  
Ihr habt meine Kraft wie die einer Frau schwach gemacht – 
deshalb steht „du“ in der weiblichen Form  ְּאַת; ich habe um 
euretwillen so viel gelitten. Und ihr habt meine Hände schlaff 
gemacht, weil ich sah, dass ihr keinen Eifer habt, Ihm aus Liebe 
näher zu kommen. Hättet ihr nicht lieber aus dem Mund des 
Allmächtigen lernen sollen, anstatt von mir zu lernen! [Raschi]  

 

י  ה אֵלַ֗ אמֶר יְהוָ֜ רְכֶם֖ אֵלָ֑י וַיֹּ֨ דַבֶּ ם בְּ בְרֵיכֶ֔ ע יְהוָה֙ אֶת־ק֣וֹל דִּ מַ֤ שְׁ וַיִּ
יךָ  ר֣וּ אֵלֶ֔ בְּ ר דִּ ֣ ה֙ אֲשֶׁ ם הַזֶּ י הָעָ֤ בְרֵ֜ י אֶת־ק֨וֹל דִּ מַעְתִּ ל־ שָׁ֠ יבוּ כָּ הֵיטִ֖

רוּ׃ ֽ בֵּ ר דִּ ֥  אֲשֶׁ

25  

Und der Ewige hörte die Stimme eurer Worte, 
wie ihr zu mir gesprochen habt, und der Ewige 
sagte zu mir: Ich habe gehört die Stimme der 
Worte dieses Volkes, die sie zu dir gesprochen 
haben. Sie haben recht gesprochen mit allem, 
was sie gesprochen haben.  

 

 

 

  



ל־ ר אֶת־כָּ מֹ֥ י וְלִשְׁ ה אֹתִ֛ ם לְיִרְאָ֥ ה לָהֶ֗ ם זֶ֜ ן וְהָיָה֩ לְבָבָ֨ ֡ י־יִתֵּ מִֽ
ם לְעֹלָֽם׃מִצְו ֹ ב לָהֶ֛ם וְלִבְנֵיהֶ֖ עַן יִיטַ֥ ים לְמַ֨ מִ֑ ל־הַיָּ י כָּ  תַ֖

26  

Ach, möge ihnen doch dieses ihr Herz bleiben, 
Mich zu fürchten und alle Meine Gebote zu 
halten allezeit, damit es ihnen und ihren Kindern 
gut ergehe auf ewig.  

 

וּבוּ לָכֶם֖ לְאָהֳלֵיכֶֽם׃ ם שׁ֥ ר לָהֶ֑   27 לֵ֖ךְ אֱמֹ֣

Gehe, sage zu ihnen: Kehrt zurück zu euren 
Zelten!  

 

Gehe: steige den Berg hinab zu den Kindern Israel und sage 
ihnen. [Ibn Esra] 

 

ים  ֥ צְוָה֛ וְהַחֻקִּ ל־הַמִּ ת כָּ יךָ אֵ֧ ה אֵלֶ֗ רָ֣ דִי֒ וַאֲדַבְּ ד עִמָּ ה֮ עֲמֹ֣ ה פֹּ וְאַתָּ֗
ן לָהֶ֖ם  ר אָנֹכִ֛י נֹתֵ֥ ֧ רֶץ אֲשֶׁ וּ בָאָ֔ ם וְעָשׂ֣ דֵ֑ לַמְּ ר תְּ ֣ ים אֲשֶׁ טִ֖ פָּ שְׁ וְהַמִּ

הּ׃ ֽ תָּ  לְרִשְׁ
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Du Mosche aber stehe hier bei Mir, Ich will zu dir 
reden das ganze Gebot und die Anordnungen 
und die Rechtsvorschriften, die du sie lehren 
sollst, dass sie diese ausüben in dem Land, das 
Ich ihnen gebe, es in Besitz zu nehmen.  

 

stehe hier bei Mir: kehre zurück, um vor Mir zu stehen. 
[Ibn Esra]  

 

רוּ  א תָסֻ֖ ה֛ יְהוָ֥ה אֱלהֵֹיכֶם֖ אֶתְכֶ֑ם לֹ֥ ר צִוָּ ֥ אֲשֶׁ וֹת כַּ ם לַעֲשׂ֔ ֣ מַרְתֶּ וּשְׁ
אל׃ מֹֽ ין וּשְׂ  יָמִ֥

29  

Achtet darauf, sie zu tun, wie der Ewige, euer 
G-tt, euch befohlen hat; weicht nicht ab rechts 
oder links.  

 

Achtet darauf, sie zu tun, wie der Ewige euch befohlen 
hat: eine Warnung bezüglich der Zehn Gebote, die ihnen G-tt 
direkt aus Seinem Mund befahl. [Ramban]  

weicht nicht ab rechts: indem ihr zu den Geboten der Torah 
hinzufügt, oder links: indem ihr wegnehmt. [Ralbag, Seforno]  

 

 

 

  



חְיוּן֙  ֽ עַן תִּ לֵ֑כוּ לְמַ֤ ה יְהוָה֧ אֱלהֵֹיכֶם֛ אֶתְכֶם֖ תֵּ ֜ ר צִוָּ רֶךְ אֲשֶׁ֨ ֗ כָל־הַדֶּ בְּ
וּן׃ ירָשֽׁ ֽ ר תִּ ֥ רֶץ אֲשֶׁ אָ֖ ים בָּ ם יָמִ֔ ֣ ם וְהַאֲרַכְתֶּ  וְט֣וֹב לָכֶ֔

30  

Geht ganz auf dem Weg, den der Ewige, euer 
G-tt, euch befohlen hat, damit ihr lebet und es 
euch gut gehe und ihr lange lebet in dem Land, 
das ihr in Besitz nehmen werdet.  

 

Geht ganz: ohne vom Weg abzuweichen. [Ibn Esra]   

ה֛ יְהוָ֥ה אֱלהֵֹיכֶ֖  ר צִוָּ ֥ ים אֲשֶׁ טִ֔ פָּ שְׁ ים֙ וְהַמִּ חֻקִּ ה הַֽ צְוָ֗ את הַמִּ ם וְזֹ֣
הּ׃ ֽ תָּ ה לְרִשְׁ מָּ ֖ ים שָׁ ם עֹבְרִ֥ ֛ ר אַתֶּ ֥ רֶץ אֲשֶׁ אָ֔ וֹת בָּ ד אֶתְכֶ֑ם לַעֲשׂ֣ ֣  לְלַמֵּ

6:1  

Und das ist das Gebot, und das sind die 
Anordnungen und die Rechtsvorschriften, die 
der Ewige, euer G-tt, mir befohlen hat, euch zu 
lehren, sie auszuüben in dem Land, wohin ihr 
zieht, es in Besitz zu nehmen.  

 

יו וּמִצְו ֹ תָ֣ ל־חֻקֹּ מֹר אֶת־כָּ שְׁ יךָ לִ֠ א אֶת־יְהוָ֣ה אֱלהֶֹ֗ ירָ֜ עַן תִּ תָיו֮ לְמַ֨
ן  עַן יַאֲרִכֻ֥ י֑ךָ וּלְמַ֖ י חַיֶּ ל יְמֵ֣ נְךָ֔ כֹּ֖ ה֙ וּבִנְךָ֣ וּבֶן־בִּ ךָ֒ אַתָּ י מְצַוֶּ ר אָנֹכִ֣ ֣ אֲשֶׁ

יךָ׃  יָמֶֽ

2  

Damit du fürchtest den Ewigen, deinen G-tt, zu 
beachten alle Seine Anordnungen und Seine 
Gebote, die Ich dir befehle, du und dein Kind 
und dein Kindeskind alle Tage deines Lebens, 
und damit du lang lebest.  

 

Damit du fürchtest … zu beachten: Durch das Beachten der 
Gebote G-ttes wirst du zu Ehrfurcht vor Ihm gelangen. [Ibn Esra]  

 

וּן  רְבּ֖ ר תִּ ֥ ב לְךָ֔ וַאֲשֶׁ ר֙ יִיטַ֣ וֹת אֲשֶׁ ֣ לַעֲשׂ֔ מַרְתָּ רָאֵל֙ וְשָׁ ֤ יִשְׂ מַעְתָּ וְשָׁ
רֶץ זָבַ֥ת חָלָ֖  ךְ אֶ֛ יךָ֙ לָ֔ י אֲבֹתֶ֙ ה אֱלהֵֹ֤ ר יְהוָ֜ בֶּ֨ ר֩ דִּ אֲשֶׁ ד כַּ שׁ׃מְאֹ֑  ב וּדְבָֽ

3  

So höre Israel und achte darauf, sie zu tun, damit 
es dir gut ergehe und damit ihr euch sehr 
mehret, so wie der Ewige, der G-tt deiner Väter, 
dir versprochen hat ein Land, das von Milch und 
Honig fließt.  

 

So höre Israel: und nimm all die Gebote G-ttes auf dich. 
[Targum Onkelos]  

 

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

9. Tag  

Kap. 49 ― Ende 54  

 לחודש ’ט יום
  ד”נ פרק סוף ―ט ”פרק מ

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 
 
  

http://tehilim.co/


 
 

Schacharit: Torahlesung für Fasttag 9. Aw 
 

ם  חַתֶּ֗ רֶץ וְהִשְׁ אָ֑ ם בָּ ֖ נְתֶּ ים וְנוֹשַׁ נִים֙ וּבְנֵי֣ בָנִ֔ יד בָּ י־תוֹלִ֤ ֽ כִּ
עֵינֵי֥ יְ  ע בְּ ם הָרַ֛ יתֶ֥ ל וַעֲשִׂ מ֣וּנַת כֹּ֔ סֶל֙ תְּ יתֶם פֶּ֙ ֤ יךָ וַעֲשִׂ הוָֽה־אֱלהֶֹ֖

 לְהַכְעִיסֽוֹ׃

Dew. 4:25  

Wenn du Kinder haben wirst und 
Kindeskinder und ihr alt geworden seid in 
dem Land, ihr aber handelt verderblich und 
macht euch ein Bild, die Abbildung von 
irgendetwas, und tut das Böse in den Augen 
des Ewigen, deines G-ttes, dass ihr Ihn 
erzürnt.  

 

ד  י־אָבֹ֣ ֽ רֶץ כִּ יִם וְאֶת־הָאָ֗ מַ֣ ָ וֹם אֶת־הַשּׁ ם הַיּ֜ הַעִידֹתִי֩ בָכֶ֨
ן  ֛ רְדֵּ ים אֶת־הַיַּ ם עֹבְרִ֧ ר אַתֶּ֜ רֶץ אֲשֶׁ֨ ל הָאָ֔ אבֵדוּן֮ מַהֵר֒ מֵעַ֣ תֹּ

 ָ י הִשּׁ ֥ יהָ כִּ ן יָמִים֙ עָלֶ֔ א־תַאֲרִיכֻ֤ הּ לֹֽ ֑ תָּ ה לְרִשְׁ מָּ ֖ מֵדֽוּן׃שָׁ ָ שּׁ ד תִּ  מֵ֖

26 

So nehme ich heute zu Zeugen gegen euch 
den Himmel und die Erde, dass ihr bald 
umkommen werdet von dem Land, wohin ihr 
über den Jarden zieht, es in Besitz zu 
nehmen; ihr werdet nicht lange darin leben, 
sondern ihr werdet vernichtet werden.  

 

ם  גּוֹיִ֕ ר בַּ י מִסְפָּ֔ ם֙ מְתֵ֣ אַרְתֶּ ים וְנִשְׁ ֑ עַמִּ יץ יְהוָה֛ אֶתְכֶם֖ בָּ וְהֵפִ֧
ה׃ מָּ ֽ ג יְהוָה֛ אֶתְכֶם֖ שָׁ ר יְנַהֵ֧  אֲשֶׁ֨

27  

Und zerstreuen wird euch der Ewige unter die 
Völker und ihr werdet übrig bleiben in 
geringer Anzahl unter den Völkern, wohin der 
Ewige euch führen wird.  

 

 

 

  



א־ ר לֹֽ ֤ בֶן אֲשֶׁ ם עֵ֣ץ וָאֶ֔ י אָדָ֑ ה יְדֵ֣ ֖ ים מַעֲשֵׂ ם אֱלהִֹ֔ ֣ ם־שָׁ וַעֲבַדְתֶּ
ן׃ א יְרִיחֻֽ אכְל֖וּן וְלֹ֥ א יֹֽ מְע֔וּן וְלֹ֥ א יִשְׁ  יִרְאוּן֙ וְלֹ֣

28  

Ihr werdet dort Göttern dienen, dem Werk 
von Menschenhänden, Holz und Stein, die 
nicht sehen und nicht hören und nicht essen 
und nicht riechen.  

 

כָל־ נּוּ בְּ י תִדְרְשֶׁ֔ ֣ יךָ וּמָצָ֑אתָ כִּ ֛ם אֶת־יְהוָ֥ה אֱלהֶֹ֖ ָ ם מִשּׁ ֥ תֶּ שְׁ וּבִקַּ
ךָ׃ ֽ  לְבָבְךָ֖ וּבְכָל־נַפְשֶׁ

29  

Aber dann werdet ihr von dort suchen den 
Ewigen, deinen G-tt, und du wirst Ihn finden; 
denn du wirst nach Ihm verlangen mit deinem 
ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele.  

 

Levi   

 ֙ בְתָּ ים וְשַׁ מִ֔ אַחֲרִית֙ הַיָּ ה בְּ לֶּ ים הָאֵ֑ בָרִ֣ ל הַדְּ ר לְךָ֔ וּמְצָא֕וּךָ כֹּ֖ ֣ צַּ בַּ
קֹלֽוֹ׃עַד־יְהוָ֣ה אֱלהֶֹ֔  ֖ בְּ מַעְתָּ  יךָ וְשָׁ

31  

Wenn du in Bedrängnis sein wirst, wenn dich 
treffen werden alle diese Dinge in der Folge 
der Zeiten, so wirst du zurückkehren zum 
Ewigen, deinem G-tt, und Seiner Stimme 
gehorchen.  

 

יךָ  ל רַחוּם֙ יְהוָ֣ה אֱלהֶֹ֔ י אֵ֤ ֣ ח֙  כִּ כַּ א יִשְׁ ךָ וְלֹ֤ חִיתֶ֑ א יַשְׁ ךָ֖ וְלֹ֣ א יַרְפְּ לֹ֥
ם׃ ֖ע לָהֶֽ בַּ ר נִשְׁ ֥ יךָ אֲשֶׁ ית אֲבֹתֶ֔ רִ֣  אֶת־בְּ

31  

Denn ein barmherziger G-tt ist der Ewige, 
dein G-tt; Er wird dich nicht loslassen und dich 
nicht vernichten und wird den Bund deiner 
Väter nicht vergessen, den Er ihnen 
geschworen hat.  

 

 

 

  



יךָ לְמִן־הַיּוֹם֙  ר־הָי֣וּ לְפָנֶ֗ ים אֲשֶׁ נִ֜ אשֹׁ ים רִֽ אַל־נָא֩ לְיָמִ֨ י שְׁ ֣ כִּ
יִם וְעַד־ מַ֖ ָ ה הַשּׁ רֶץ וּלְמִקְצֵ֥ ים׀ אָדָם֙ עַל־הָאָ֔ א אֱלהִֹ֤ רָ֨ ר֩ בָּ אֲשֶׁ

ר הַגָּ  בָ֤ דָּ ה כַּ הְיָ֗ יִם הֲנִֽ מָ֑ ָ ה הַשּׁ הוּ׃קְצֵ֣ מֹֽ ע כָּ מַ֥ ה א֖וֹ הֲנִשְׁ  דוֹל֙ הַזֶּ֔

32  

Dann frage doch nach den früheren Zeiten, 
die vor dir gewesen sind, von dem Tag an, als 
G-tt den Menschen geschaffen hat auf der 
Erde und von einem Ende des Himmels bis 
zum anderen Ende des Himmels, ob jemals 
geschehen ist wie diese große Sache oder ob 
so etwas gehört wurde?  

 

עְתָּ  מַ֥ ר־שָׁ אֲשֶׁ שׁ כַּ ֧ר מִתּוֹךְ־הָאֵ֛ ים מְדַבֵּ ע עָם֩ ק֨וֹל אֱלהִֹ֜ מַֽ ֣ הֲשָׁ
חִֽי׃ ה וַיֶּ ֖  אַתָּ

33  

Hat je ein Volk die Stimme G-ttes gehört, 
mitten aus dem Feuer sprechend, so wie du 
gehört hast, und leben geblieben ist?  

 

מַסֹּת֩  רֶב גּוֹי֒ בְּ ֣ חַת ל֣וֹ גוֹי֮ מִקֶּ בוֹא לָקַ֨ ים לָ֠ ה אֱלהִֹ֗ ֣ א֣וֹ׀ הֲנִסָּ
ה  ה וּבְיָד֤ חֲזָקָה֙ וּבִזְר֣וֹעַ נְטוּיָ֔ ים וּבְמִלְחָמָ֗ ת וּבְמוֹפְתִ֜ אֹתֹ֨ בְּ

ה  ר־עָשָׂ֨ כֹל אֲשֶׁ ים כְּ֠ דֹלִ֑ ים גְּ ם יְהוָה֧ אֱלהֵֹיכֶם֛ וּבְמוֹרָאִ֖ לָכֶ֜
יִם לְעֵינֶיֽךָ׃ מִצְרַ֖  בְּ

34  

Hat je ein Gott Wunder getan, zu kommen, 
sich zu nehmen ein Volk aus einem Volk 
heraus durch Prüfungen, durch Zeichen und 
durch Wunder und durch Krieg und mit 
starker Hand und mit ausgestrecktem Arm 
und durch große furchtbare Taten ganz so, 
wie für euch getan hat der Ewige, euer G-tt, in 
Mizraim vor deinen Augen?  

 

וֹ׃ ין ע֖וֹד מִלְבַדּֽ ים אֵ֥ י יְהוָה֖ ה֣וּא הָאֱלהִֹ֑ ֥ עַת כִּ תָ לָדַ֔ ה֙ הָרְאֵ֣   35 אַתָּ

Dir ist gezeigt worden, damit du erkennest, 
dass der Ewige der G-tt ist, keiner sonst außer 
Ihm.  

 

 

 

  



Israel  

רֶץ הֶרְאֲךָ֙  ךָּ וְעַל־הָאָ֗ רֶ֑ יעֲךָ֥ אֶת־קֹל֖וֹ לְיַסְּ מִֽ יִם הִשְׁ מַ֛ ָ מִן־הַשּׁ
שׁ׃ וֹךְ הָאֵֽ עְתָּ מִתּ֥ מַ֖ יו שָׁ ה וּדְבָרָ֥ דוֹלָ֔ וֹ הַגְּ ֣  אֶת־אִשּׁ

36  

Vom Himmel hat Er dich hören lassen Seine 
Stimme, dich zurechtzuweisen, und auf der 
Erde hat Er dich sehen lassen Sein großes 
Feuer und Seine Worte hast du gehört mitten 
aus dem Feuer.  

 

אֲךָ֧  יו וַיּוֹצִֽ זַרְע֖וֹ אַחֲרָ֑ ר בְּ בְחַ֥ יךָ וַיִּ י אָהַב֙ אֶת־אֲבֹתֶ֔ ֤ חַת כִּ וְתַ֗
כֹ  פָנָי֛ו בְּ יִם׃בְּ צְרָֽ ל מִמִּ דֹ֖  ח֥וֹ הַגָּ

37  

Und dafür, weil Er deine Väter geliebt hat und 
ihre Nachkommen nach ihnen erwählt hat, 
führte Er dich heraus unter Seiner Aufsicht, 
mit Seiner großen Kraft aus Mizraim.  

 

ים מִמְּ  ים וַעֲצֻמִ֛ דֹלִ֧ ישׁ גּוֹיִם֛ גְּ תֶת־לְךָ֧ לְהוֹרִ֗ יאֲךָ֗ לָֽ נֶי֑ךָ לַהֲבִֽ ךָ֖ מִפָּ
הֽ׃ וֹם הַזֶּ יּ֥  אֶת־אַרְצָם֛ נַחֲלָה֖ כַּ

38  

Um vor dir Völker zu vertreiben, die größer 
und mächtiger sind als du; dich hinzubringen, 
dir zu geben ihr Land zum Besitz, wie am 
heutigen Tag.  

 

֣ הַיּ֗  ים וְיָדַעְתָּ אֱלהִֹ֔ י יְהוָה֙ ה֣וּא הָֽ ֤ בֹתָ֮ אֶל־לְבָבֶךָ֒ כִּ וֹם וַהֲשֵׁ
ין עֽוֹד׃ חַת אֵ֖ ֑ רֶץ מִתָּ עַל וְעַל־הָאָ֖ יִם מִמַּ֔ מַ֣ ָ שּׁ  בַּ

39  

So erkenne heute und führe es dir zu Herzen, 
dass der Ewige der G-tt ist, im Himmel oben 
und auf der Erde unten, keiner sonst.  

 

יו וְאֶת־מִצְו ֹ ֣ ֞ אֶת־חֻקָּ מַרְתָּ יוְשָׁ ר אָנֹכִ֤ יו אֲשֶׁ֨ וֹם  תָ֗ ךָ֙ הַיּ֔ מְצַוְּ
יךְ יָמִים֙ עַל־ אֲרִ֤ עַן תַּ יךָ וּלְמַ֨ ב לְךָ֔ וּלְבָנֶי֖ךָ אַחֲרֶ֑ ר֙ יִיטַ֣ אֲשֶׁ

ים׃ מִֽ ל־הַיָּ ן לְךָ֖ כָּ ר יְהוָה֧ אֱלהֶֹ֛יךָ נֹתֵ֥ ה אֲשֶׁ֨ אֲדָמָ֔  הָ֣

40  

Und halte Seine Gesetze und Seine Gebote, 
die ich dir heute befehle, damit es dir wohl 
ergehe und deinen Kindern nach dir und 
damit du lange lebest auf der Erde, die der 
Ewige, dein G-tt, dir gibt, auf alle Zeit.  

 

 

  



 
 

Mincha: Torahlesung für Fasttag 9. Aw 
 

ל ה  וַיְחַ֣ ה יְהוָה֙ יֶחֱרֶ֤ אמֶר לָמָ֤ יו וַיֹּ֗ נֵי֖ יְהוָ֣ה אֱלהָֹ֑ ה אֶת־פְּ מֹשֶׁ֔
ד֖וֹל וּבְיָ֥ד  חַ גָּ כֹ֥ יִם בְּ רֶץ מִצְרַ֔ אתָ֙ מֵאֶ֣ ר הוֹצֵ֙ ֤ ךָ אֲשֶׁ עַמֶּ֔ ךָ֙ בְּ אַפְּ

ה׃  חֲזָקָֽ

Schemot 
32:11  

Da flehte Mosche vor dem Ewigen, seinem 
G-tt, und sagte: Warum, Ewiger, entbrennt 
Dein Zorn über Dein Volk, das Du 
herausgeführt hast aus dem Land Mizraim mit 
großer Kraft und mit starker Hand?  

 

ג אֹתָם֙  ה הֽוֹצִיאָם֙ לַהֲרֹ֤ רָעָ֤ ר בְּ יִם לֵאמֹ֗ ה֩ יֹאמְר֨וּ מִצְרַ֜ לָמָּ
ה אֲדָמָ֑ נֵי֣ הָֽ ם מֵעַ֖ל פְּ לְכַלּתָֹ֔ ים וּ֨ הָרִ֔ ֽ ם  בֶּ חֵ֥ ךָ וְהִנָּ וּב מֵחֲר֣וֹן אַפֶּ֔ שׁ֚

ךָ׃ ֽ  עַל־הָרָעָ֖ה לְעַמֶּ

12  

Warum sollen die Mizrim sagen: In böser 
Absicht hat Er sie herausgeführt, um sie in 
dem Gebirge zu erschlagen und sie von der 
Oberfläche der Erde zu vertilgen? Lass ab von 
Deiner Zornesglut und bedenke Dich wegen 
des Schlechten gegen Dein Volk!  

 

עְתָּ לָהֶם֮  ֣ בַּ ר נִשְׁ יךָ אֲשֶׁ֨ ל עֲבָדֶ֗ רָאֵ֜ ק וּלְיִשְׂ ר לְאַבְרָהָם֩ לְיִצְחָ֨ זְכֹ֡
יִם וְכָל־ מָ֑ ָ כוֹכְבֵ֖י הַשּׁ ם כְּ ת־זַרְעֲכֶ֔ ה֙ אֶֽ ם אַרְבֶּ ֣ר אֲלֵהֶ֔ דַבֵּ ךְ֒ וַתְּ בָּ

את אֲ  רֶץ הַזֹּ֜ ם וְנָחֲל֖וּ לְעֹלָֽם׃הָאָ֨ ן֙ לְזַרְעֲכֶ֔ י אֶתֵּ רְתִּ ר אָמַ֗ ֣  שֶׁ

13  

Denke an Awraham, Jizchak und Israel, Deine 
Diener, denen Du bei Dir geschworen und 
versprochen hast: Ich will eure Nachkommen 
so zahlreich machen wie die Sterne des 
Himmels, und dieses ganze Land, von dem Ich 
gesprochen habe, will Ich euren 
Nachkommen geben, und für ewig sollen sie 
es besitzen.  

 

 

 

  



וֹ׃ וֹת לְעַמּֽ ר֖ לַעֲשׂ֥ בֶּ ר דִּ ֥ ה אֲשֶׁ רָעָ֔ חֶ֖ם יְהוָ֑ה עַל־הָ֣ נָּ   14 וַיִּ

Und der Ewige bedachte sich wegen des 
Bösen, von dem Er gesprochen hatte, es 
Seinem Volk zu tun.  

 

Levi   

נִ֑ים  רִאשֹׁ ת אֲבָנִ֖ים כָּ נֵיֽ־לֻחֹ֥ סָל־לְךָ֛ שְׁ ה פְּ אמֶר יְהוָה֙ אֶל־מֹשֶׁ֔ וַיֹּ֤
ת  חֹ֥ ר הָי֛וּ עַל־הַלֻּ ֥ ים אֲשֶׁ בָרִ֔ ת אֶת־הַדְּ חֹ֔ י֙ עַל־הַלֻּ וְכָתַבְתִּ

׃ רְתָּ ֽ בַּ ר שִׁ ֥ נִ֖ים אֲשֶׁ  הָרִאשֹׁ

Schemot 
34:1  

Und der Ewige sagte zu Mosche: Behaue dir 
zwei steinerne Tafeln, so wie die ersten 
waren, dann will Ich auf die Tafeln die Worte 
schreiben, die auf den ersten Tafeln waren, 
die du zerbrochen hast.  

 

ר סִ  קֶ֙ר֙ אֶל־הַ֣ יתָ בַבֹּ קֶר וְעָלִ֤ ם וֶהְיֵה֥ נָכ֖וֹן לַבֹּ֑ ֖ ֥ לִ֛י שָׁ בְתָּ י וְנִצַּ ינַ֔
ר׃ אשׁ הָהָֽ  עַל־רֹ֥

2  

Sei bereit für den Morgen und steige am 
Morgen auf den Berg Sinai und stelle dich 
dort bei Mir auf den Gipfel des Berges hin.  

 

ר גַּ  כָל־הָהָ֑ א בְּ ישׁ אַל־יֵרָ֖ ךְ וְגַם־אִ֥ א־יַעֲלֶ֣ה עִמָּ֔ אן וְאִישׁ֙ לֹֽ ם־הַצֹּ֤
ר הַהֽוּא׃ קָר֙ אַל־יִרְע֔וּ אֶל־מ֖וּל הָהָ֥  וְהַבָּ

3  

Niemand darf mit dir hinaufsteigen, auch darf 
niemand auf dem ganzen Berg gesehen 
werden; auch Schafe und Rinder dürfen nicht 
in der Nähe dieses Berges weiden.  

 

Israel  

נֵֽ  ל שְׁ פְסֹ֡ עַל֙ וַיִּ קֶ֙ר֙ וַיַּ֙ ה בַבֹּ ֤ ם מֹשֶׁ כֵּ֨ שְׁ ים וַיַּ נִ֗ רִאשֹׁ ים כָּ ת אֲבָנִ֜ י־לֻחֹ֨
ת  נֵי֖ לֻחֹ֥ יָד֔וֹ שְׁ ח בְּ ֣ קַּ ֥ה יְהוָה֖ אֹת֑וֹ וַיִּ ֛ר צִוָּ אֲשֶׁ י כַּ ר סִינַ֔ אֶל־הַ֣

 אֲבָנִֽים׃

4  

Da behaute Mosche zwei steinerne Tafeln so, 
wie die ersten waren. Und Mosche machte 
sich früh auf am Morgen und stieg auf den 
Berg Sinai, so wie der Ewige ihm befohlen 
hatte, und nahm in seine Hand zwei steinerne 
Tafeln.  

 

  



ם יְהוָֽה׃ ֖ א בְשֵׁ קְרָ֥ ם וַיִּ ֑ וֹ שָׁ ֥ב עִמּ֖ תְיַצֵּ ן וַיִּ עָנָ֔ ֽ רֶד יְהוָה֙ בֶּ ֤   5 וַיֵּ

Da kam der Ewige in der Wolke herab und 
stellte sich dort neben ihn und rief mit 
Namen: Ewiger!  

 

רֶךְ  וּן אֶ֥ ל רַח֖וּם וְחַנּ֑ ה אֵ֥ קְרָא֒ יְהוָ֣ה׀ יְהוָ֔ נָיו֮ וַיִּ ר יְהוָ֥ה׀ עַל־פָּ עֲבֹ֨ וַיַּ
ת׃ סֶד וֶאֱמֶֽ יִם וְרַב־חֶ֥ ֖  אַפַּ

6  

Und der Ewige zog an ihm vorbei und rief: 
Ewiger, Ewiger, G-tt, barmherzig und gnädig, 
langmütig und reich an Gnade und Treue,  

 

א עָו ֹ֛נֹ  ֥ ים נֹשֵׂ סֶד֙ לָאֲלָפִ֔ ר חֶ֙ ה צֵ֥ א יְנַקֶּ֔ ה֙ לֹ֣ ה וְנַקֵּ אָ֑ ע וְחַטָּ ן וָפֶ֖שַׁ
ד׀ עֲו ֹ֣ קֵ֣ יפֹּ ֖ שִׁ לֵּ ים עַל־שִׁ נֵי֣ בָנִ֔ נִים֙ וְעַל־בְּ ם וְעַל־ן אָב֗וֹת עַל־בָּ
ים׃ עִֽ  רִבֵּ

7  

Er bewahrt Gnade der tausendsten Generation, 
vergibt Schuld und Missetat und Sünde, lässt 
ungestraft und lässt nicht ungestraft, der die 
Schuld der Väter heimsucht an Kindern und 
Kindeskindern, bis in die dritte und vierte 
Generation.  

 

 

 

  



חוּ׃ ֽ תָּ שְׁ רְצָה וַיִּ ד אַ֖ קֹּ֥ ה וַיִּ ֑ ר מֹשֶׁ   8 וַיְמַהֵ֖

Da verneigte sich Mosche eilends bis zur Erde 
und bückte sich.  

 

֑נוּ  קִרְבֵּ י יֵלֶֽךְ־נָא֥ אֲדֹנָי֖ בְּ יךָ֙ אֲדֹנָ֔ עֵינֶ֙ ן בְּ אתִי חֵ֤ אמֶר אִם־נָא֩ מָצָ֨ וַיֹּ֡
ה־עֹרֶ֙ף֙  י עַם־קְשֵׁ ֤ ֛ לַעֲו ֹכִּ נוּ׃ה֔וּא וְסָלַחְתָּ ֽ נוּ וּנְחַלְתָּ אתֵ֖  נֵנ֥וּ וּלְחַטָּ

9  

Und er sagte: Wenn ich Gunst in Deinen 
Augen gefunden habe, oh Herr, so gehe doch 
der Herr in unserer Mitte, und wenn es ein 
hartnäckiges Volk ist, mögest Du unsere 
Schuld und unsere Sünde verzeihen und uns 
zu Deinem Eigentum annehmen.  

 

ת  ה נִפְלָאֹ֔ ֣ ךָ֙ אֶעֱשֶׂ ֽל־עַמְּ גֶד כָּ רִית֒ נֶ֤ ת בְּ רֵ֣ ה֣ אָנֹכִי֮ כֹּ אמֶר הִנֵּ וַיֹּ֗
עָם  ה כָל־הָ֠ רֶץ וּבְכָל־הַגּוֹיִ֑ם וְרָאָ֣ א־נִבְרְא֥וּ בְכָל־הָאָ֖ ֛ר לֹֽ אֲשֶׁ

 ֤ וֹ אֶת־מַעֲשֵׂ ה בְקִרְבּ֜ ר־אַתָּ֨ ר אֲנִ֖י אֲשֶׁ ֥ א ה֔וּא אֲשֶׁ י־נוֹרָ֣ ֽ ה יְהוָה֙ כִּ
ךְ׃ ֽ ה עִמָּ ֥  עֹשֶׂ
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Und G-tt sagte: Siehe, Ich schließe einen 
Bund: Vor deinem ganzen Volk werde Ich 
Wunder tun, wie sie auf der ganzen Erde und 
unter allen Nationen nie geschehen sind, und 
das ganze Volk, in dessen Mitte du bist, wird 
das Werk des Ewigen sehen, wie ehrfurchtbar 
es ist, was Ich an dir tue.  

 

 

 

  



 
 

Fasttag 9. Aw  
 

Zu Tischa beAw gelten folgende Halachot:  

» Kein Essen und Trinken  

» Keine Schuhe aus Leder tragen  

» Kein Duschen und Baden.  
(Netilat Jadaim nach dem WC oder nach dem Aufwachen 
nur auf die Fingerspitzen.)  

» Kein Make Up, keine Cremes und Salben zu 
Kosmetikzwecken verwenden. (Deodorant ist erlaubt.)  

» Kein Rasieren / Haare schneiden  

» Keine Musik hören  

» Ehepartner dürfen sich nicht berühren.  

 

  



Weitere Halachot  
» Jede Freude ist an diesem Tag verboten und das betrifft 
sogar das Torahlernen (פִּקּוּדֵי ה׳ יְשָׁרִים מְשַׂמְּחֵי לֵב)! Deshalb 
rechtzeitig mit einem Raw klären, welche Torah-Texte / 
Schiurim man am 9. Aw lernen darf.  

» Man grüßt nicht und sagt nicht „Schalom“, sondern nur 
„Guten Morgen“ in Fällen, wo ein Chilul Haschem 
entstehen könnte.  

» Arbeiten (Geschäft, Büro) sollte man an diesem Tag 
nicht. Außer es entsteht direkter finanzieller Verlust und 
kann nicht verschoben werden.  

» Handy und Computer darf man am 9. Aw verwenden.  

» Man macht keine Ausflüge.  
 
Wer fastet nicht?  
» Schwangere und stillende Frauen fragen einen Raw,  
um das Fasten am 9. Aw zu klären.  

» Dasselbe gilt für Personen, die krank sind oder 
regelmäßig Medikamente einnehmen müssen: rechtzeitig 
mit einem Raw klären.  

 
  



Am Morgen  
» Händewaschen nur über die Fingerspitzen.  

» Bei Birkot haSchachar sagt man nicht sche’assah li kol 
zorki – denn das bezieht sich auf Lederschuhe, die wir am 
9. Aw nicht tragen dürfen.  

» Bei Schacharit 9. Aw legt man ausnahmsweise nicht 
Tallit und Tefillin. Man muss aber bei Mincha legen!  

» Sefer Torah und Haftara bei Schacharit.  

 
Tefillin und Mincha  
» Ausnahmsweise legt man erst jetzt zu Mincha Tallit und 
Tefillin!  

» Sefer Torah und Haftara bei Mincha.  

» Bei Mincha fügt man bei Tefilat Amida Nachem in der 
Bracha „Bone Jeruschalaim“ ein, und Anenu in der 
Bracha „Schma Kolenu“.  
 
Ende Fasten Donnerstagabend  

 Wien  21:25 Uhr  

 Nürnberg 21:52 Uhr  

 St. Gallen  21:48 Uhr  
 
Arwit  
» Nach Fasten-Ende wäscht man die Hände 3 Mal und 
betet Arwit.  

 
Möge G-tt den Dritten Tempel in unseren Tagen 

erbauen, Amen!   



Diese Webseite sollte nur an einem Ort verwendet werden, an 
dem Limud ha-Torah erlaubt ist. 
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 לזכות הילדה 
  נתן ותמי־אל בת איילת

  משפחתה כל עםלברכה והצלחה 

 
  משפחת לזכות

  מלייבזלמן הלוי ותמר חוה 
  לברכה והצלחה בכל מעשי ידיהם

 
 

 

  



  לעילוי נשמת
  ז״לזלפה  תב אמא | ז״ל ציביהבן  משה

  ז״ל רחל תב ליזה
 ז״ל חנהן ב מישה דמקרי מיכאל

  פרוזה שירה פירה תב ז״ל רפאלה מיכל
  ז״ל לאה תב שרה

  ז״ל יעלבן  חננאל
  ז״ל אורלי האולגבן  מיכאל | ז״ל סתראבן  נריה

  ז״לשרה  תב ליזה | ז״לבחמל בן  הלוי זלמן
  לאהרמי בן  ידמקר ז״ל רחמין | ז״ל זולאיבן  אליהו
  ז״ל דבורהבן  פנחס | ז״ל בלוריהבן  דוד

  דבורה תז״ל ב ליאל נהד
  ז״ליעקב בת  ציפורה (סוניא) | ז״ל עמנואלבן  יאיר

  ז״לישועה בן יעקב 
  ז״ל ברוכהבן  וריק׳ז | ז״ל ברוכהבן  אמנון

  ז״ל שלמה בן דוד וחמי מורי
  תנצב״ה

In liebevollem Andenken an  

Joseph ben Pessach sel. A.  

Eda bat Jehoschua sel. A.  

  תנצב״ה
 

 

 

  


